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Nr . 162 , Telefon : Geschäftsstelle Nr , 86.

Deutscher Heeresbericht.
Englische tttib französische Teilangriffe ge¬
scheitert. Zn den Erfolgen südlich der Oise .
Ter BergkZotz bei Folembray erstürmt . Bis
^ ernenil vorgedrungen . Mehr als 2000 Fran¬

zosen gefangen .
MTB . Trotzes Hauptquartier , 8. April . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
An der Schlachtfront zu beiden Seiten der Somme blieb

^ /bcfechtstätigkeit auf Artilleriekämpfe beschränkt . Teilan -
®^ ff« der Engländer im Walde von Hangard , der Fran -
°° !en bei Erivesnes scheiterten unter schweren Verlusten .

Auf dem SLduser der Oise zwangen unsere Erfolge
6 . April den Feind noch in der Nacht vom 6. zum 7. April

^
« le seiner Stellungen zwischen Bichancourt und Bari -
13 zu räumen . Testern führten wir unsere Angriffe fort

*n«
J warfen den Feind nach Einnahme von Pierremande

^
:, s> Folembray auf das westliche Ufer der Aylette zu-
Ulk. zzon Bichancourt an der Oise entlang zurückgehende

ländliche Kolonnen wurden am Nordufer des Fluf -
,Cs von unserem Maschinengewehrfeuer flankierend gesagt und
^ » rden unter den schwersten Verlusten zusammenge -
!.A

° ssen . Die am Ostrand des Waldes von C o u c a y und
"°er Varifis vorstoßenden Truppen erstürmten
jit Vergklotz nordöstlich von Folembray und drangen

V e r n e u i l vor . Die Zahl der eingebrachten E e f a n-
l> ° n e n hat sich auf

mehr als 2600 erhöht .
*

Vor Verdun am Abend auflebender Feuerkampf .

Rittmeister Frhr . v . Richthofen errang seinen 77.
" ' *> 78., Leutnant Wenkhoff seinen LS. Luftsieg .

fei
Von den anderen Kricgsschcuipläizen nichts Neues .

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff

Sie deutsche Offensive .
3 u den Kämpfen bei Albert und an derAvre .
lZ Berlin , 7. April . Der frankobritische Massenanzriff am
fei» R.til kostete dem Feind abermals Ströme von Blut . Zum gro -
r - i . - - cil wurde seine Bereitstellung zu den einzelnen Gegenstößen
t^M ^ tig erkannt und von den Deutschen unter stärkstes Vernich -
«»In Iltec genommen , das wiederholt in dichte feindliche Truppen -
v. j ?

^ l!ilung ?n schlag . Der Eegr .er . d-r seine wütenden Kegenan -
ohne Rücksicht auf die Menschenvcrluste vier - bis fünfmal wie -

Wiir ■> ersucht « mittelst zahlreicher Tanks und offen auffahrender' aerie seinem Stoß größere Wucht zu geben , aber seine Balte -

(«mwil

"" "iStiaci ^ M ',7s
~

/e

zusammengeschossen und ferne Tanks blieben , soweit sie
^ üdlickabdrehen konnten , bewegungsunfähig liegen .
Rrt » ? « lbert flutete der Engländer nach seinem mißlungenen An -

° ' cr Flucht in seine Ausgangsstellungen zurück. Bei

schwere
€l ' m Verfolgungsfeuer beson-

westlichen Aoreufer in größeren Staffeln und
^ .̂ la^ menhang aufgeführten frauzLsifchzn Angriffe zwischen

wurden kraftvoll und unter Einsetjung ungeheue -
e,i Zin^ ^ ^ mengen durchgeführt . Sie brachen teils in erbitter -
^ ndli » ? » im Gegenstoß unter ausserordentlich schweren
aminlunq M w

len Gammen . Auch hier erlitten bei der Ver -

arlsruhe , Montag den 8 . April 1918 . Telefon : Redaktion Nr . 30g. 34 . Jahrgang .

rtitofre Armnsi die feindlichen Kolonnen und Batterien
- JP IC Zerstörung der Stadt Montdidier durch schwe -

ich ratet fort .üfcuet

ll m Amiens .
o Bern , 8 . April . (Privattel .) Das „JnteMgenzbl .

" mel -
det : die große Bahn Paris - Montdidier -Amiens , die mehrglei¬
sig ausgebaut ist , ist von den Deutschen erreicht und Unter -
krochen. Die Wetterführung der Bahn bis Amiens ist ebenfalls
in der Gewalt der Deutschen, welche ihre Spitzen zu ihrer
Sicherung ungefähr eine Wegstunde südwestwärts vorgetrie¬
ben haben . Vor Amiens stehen deutsche Vorposten etwa in
einer Entfernung von 3 Wegstunden , (g . K . )

Die große Beute .
WTV . Berlin , 7 . April . Erst jetzt laufen bei der Intendantur

langsam die Aleldungeu über die Beute ein . Die Engländer haben
die reichen Bestünde weder fortschaffen noch vernichten können . Es
wurden erbeutet :

~
>n Noyon 200 000 Liter Wein , 4000 Woylachs , 100

Kraftwagen mit reichem Zubehör und Ersatzteilen , 200 Feldküchen ,
220 Fahrzeuge , Tragsättel im Werte von 10 000 Jl , sowie viel Ge¬
schirr , 800 Zentner Weizen , 360 Zentner Hafer , 100 Spitzzelte , ein
großes Lager mit Sanitätsmaterial , ferner die Verpflegung für
eine Division auf mehrere Tage . Desgleichen wurden aus erbeute -
ten Beständen in Montdidier zwei Divisionen , in Kam eine Division
verpflegt . In Noye fielen ein Häutelager mit ungezählten Rinv -
und Schaffellen und Tausenden von Kaninchenfellen in deutsche Hand !
in Montdidier ein bedeutendes Leder -, Leinen - und Hanflager und
riesige Weinoorräte . Englische Bestände in Ham lieferten die Ver -
pflegung in Kakcs , Wein , Datteln und 50 Tonnen Kartoffeln für die
deutschen Lazarette . In Nesle erbeuteten die Deutschen ein umfang -
reiches Lager an Unterkunftsmaterial , Zimmer - und Ausstattungs -
gegenständen . Endlos ist die Menge von Mänteln , Decken, Eummi -
Mänteln und Zelten . Die Veutezählung nimmt viel Zeit in Anspruch
und wir fortgesetzt .

Auf der Segenseite.
Zu den Kämpfen an der Avre .

o Basel , 8 . April . (Privattel .) Der „Anzeiger " berichtet : Mit
der Einnahme von Morisel stehen die deutschen Truppen nunmehr im
Rücken der französischen Wmkelstellung zwischen Luce und Avre ,
nur etwa 10 Kilometer von der Somme und näher bei Amiens ,
als die noch östlich Villiers - Bretonneur stehenden Engländer . Jeder
Schritt westlich oder nordwestlich von Morisel aus bringt die Eng -
ländcr in Eefachr , in die Somme geworfen zu weiden , wenn sie ihre
Front bei Marchel -le -cave und Hauicl nicht rechtzeitig weiter zu-
rücknehmen . fg . K .)

o Basel . 8. April . fPrivattel .) Wie der „Basler A,rz .
" berich -

tet , zeigt sich die überaus kritische Lagx für die Engländer und
Franzosen rn den , fieberhaften Einsetzen aller irgendwie versiiAba »
rcn Bestände . Die gegenwärtigen französischen Gegenangriffe seien
bitter notwendig , da die Engländer auf den beherrschenden Hügeln
bei Eentclles und Bretonneux in gefährdete Lage geraten sind und

o Zürich , 8 . April . (Privattel .) Laut „Zürch . Post " besagt
ein neuer Pariser Havasbericht , daß die fürchterliche Schlacht
wieder aufgenommen fei , und die Infanteriekämpfe in sehr
heißer Weise toben . Der Feind kämpfe mit großer Erbitterung .
Bei Morisel habe er an einigen Punkten Eeländegewinn ge-
macht , diese Zwischenfälle gehörten aber zu den unvermeidlichen
Aenderungen der Lage . (g. K .)

Die Ententeoerluste an Toten .
« Bern , 8. April . (Privattel .) Das „Bern . Tgbl ." mel¬

det , daß der Gesamtoerlust der Entente einschl.
Rumänien , Serbien und Italien allein an Toten bisher
11 Millionen betrage . Der englische Reinverlust an
Toten betrage 1 , der französische 2, der russische 6
Millionen , (g . K . )

Französische Truppenverschiebungen .
« Zürich , 8 . April . (Privattel .) Schweizer Blätter zu-

folge werden seit einigen Tagen keinerlei Güter mehr für die
französischen Linien Morteau —Besan ?on—Dole —Ehagny an¬
genommen . Man führt diese Maßnahme auf umfangreiche
Truppenbewegungen in dieser Gegeiid zurück, (g . K .)

Neue Beschiehung von Paris .
MTB . Paris , 8. April . (Nicht amtl .) Agence Havas .

Die Beschießung des Pariser Gebietes durch
weittragende Geschütze hat am Samstag wieder
begonnen . Es werden keine Toten gemeldet .

Clemenceau wieder an der Front .
WTV . Paris , 8 . April . Meldung des Neuterschen Büros .

(Nicht amtfj Nach dem „Echt des Paris " besuchte der Mini -
Präsident Clemenceau gestern Äe englischen und französischen
Heerführer . Bei der Durchfahrt durch Amiens äußerte er wie -
der die Meinung , daß alles gut stehe.

Baker bei Clemenceau .
MTB . Paris , 8 . April . (Nicht amtl .) Meldung der Agence

Havas . Clemenceau hat den amerikanischen Kriegssetretär
Bake ? empfangen .

Clemenceau im Hecresausschuß .
WTB . Bern , 7 . April . (Nicht amtl .) Dem Lyoner Ne -

publicain " zufolge erstattete der Äiinisterpmsident Clemenceau
gestern in den vereinigten Kammerausschüjsen für Heereswesen
und Auswärtiges eingehenden Bericht über di » militärische
Lage und dce augenblickli5 )en Operationen .. Clemenceau gab
zu, daß die Aufgabe für die Alliierten außerordentlich schwier !g
sei , aber sie hätten ja glänzende Truppen , deshalb habe er
volles Vertrauen «uif den Endsieg . Der Munitionsminister
Loucheur gab dann längere Erklärungen über den Stand der
Rüftungen ab, sowie über die Rollen der einzelnen Waffen¬

gattungen bei den letzten Kämpfen . Munitionsminister
Loucheur belegte ziffernmäßig , daß . die Herstellung von Muni »
tion und Kampfmitteln auch in den letzten Monaten nicht ge»
stiegen sei .

Die Beschießung von Laon dauert an .
WTB . Berlin , 7 . April . Vom 28 . März bis 6. April sind MM

Granaten in die Stadt gefallen . Täglich werden einige Zivilisten
von den Granaten ihrer Landsleute getötet . Nachdem am Öfter »
montag 11 Personen eines Leichenbegängnisses zerrissen wurden »

Können die Opfer nur noch nachts eilig und ohne Geleit zum Fried «
Hof geschafft werden . Die Stadt verfällt immer mehr . Wahl - und
ziellos schießt der Franzose drauf los . In der Nacht vom 5 . zum 6.
April trafen mehrere Schüsse das Hospiz , wo 80 alte Wciblein einen
friedlichen Lebensabend erhoffen . Andere fielen in das Kranken «
hau ?, wo 2R0 Kranke , nie ist Kinder und Frauen , liegen . Man war ge«
zwungen , die Kranken nunmehr in einem feuchten Keller zu bergen .
Die einzige Hoffnung der Laoner ist, daß ein deutscher Sieg sie
Kamoflinie wieder weiter von der Stadt entfernt . Von der Ein -
ficht und dem Mitleid der französischen Heeresleitung hoffen sie
nichts mehr .

Das tschechisch - slavische Korps geht nach
Frankreich .

WTB . Moskau , 5 . April . (Nicht amtl .) Petersburger
Telegraphen -Agentur . Gemäß einer Verfügung Trotzkys und
des französischen Botschafters hat das tschechisch-slavische Korps ,
das sich nach Frankreich begibt , seine Waffen an die Sovjets -
behörden ausgeliefert . Die Offiziere , mit Ausnahme des Ge»
nerals Dietrich , begleiten es nach Frankreich .

1t

Die Rückwirkung auf die Börse .
o Bern , 8 . April . (Privattel .) Der „Bund " meldet aus

Genf : Der Sturz der ausländischen Valuten an der Genfer
Börse dauert an und wirft alle bisherigen Sturz -Rekorde über
den Haufen , namentlich für die Entente -Deoifen . Innerhalb
der letzten 24 Stunden fielen die Kurse für Paris von 74 .35
auf 72 .50, für London von 20 .19 auf 20 .00, für Italien von
48 .25 auf 47.70. (g . K .)

Ereignisse zur See .
Deutsches Entgegenkommen .

WTB . Bern , 6. April . (Nicht amtl .) Der „Temps meldet
aus Madrid u. a . : Die Schwierigkeiten de? Schiffahrt zwischen
Spanien und Amerika sind bchoben . Zwischen der deutschen
Regierung und der spanische» Ueberseeschiffahrtsgesellschast
wurde ein Uebereinkommen getroffen . Der spanische Dampfer
^Montevideo " wird am 12. April von Newyork nach Havanna
und Veracruz ausfahren . Andere Dampfer werden am 14 .
April von Vemcrüz nach Uebersee ausfahren .

Zur Wirkung des U - Bootkrieges .
Sch . Rotterdam , 8. April . (Privattel .) Der Aiariue »

sachverständige des „Manchester Guardin " schreibt : Nach den
in Liverpooler Reederkreisen bekannt gewordenen Versen »
kungen habe auch der Monat März noch keine » be »
merkenswerten Rückgang der versenkten eng»
lischen und neutralen Handelstonnage gebracht . (Y.K .)

Weiters U-Doot-Grfolge.
WTB . Berlin , 7. April . (Amtl .) Neue U -Bostser .

folge im Sperrgebiet um England :
18 000 Bruttoregistertonnen .

Unter den versenkten Schiffen befand sich der englische be«
waffnete , stark gesicherte Dampfer „Sootatfl " (6570
Br . N. T .) , der einen Pserdetransport nach Frankreich an Bord
hatte , ferner ein durch zwei Zerstörer gesicherter ebenfalls de-
waffneter Tankdampfer . Beide Schiffe wurden im östlichen
Teile des Aermelkanals versenkt .

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

Czernin und Clemenceau.
Eine französische Erklärung .

— Pasel , 6 . April . Nach einer Havasmeldung auS Paris veröf -

fentlicht das Miiiifterpriisidium folgende R » te :
„ AIS Clemenceau die Regierung übernahm , fand eS sich , daß in

der Schweiz auf die Initiative von Oesterreich hin , Besprechungen
stattfanden zwischen dem Grafen Revertero , dem persönlichen Freunde
des Kaisers , und dem Major Armand vom zweiten Bureau de» Gene -
ralstabes , der zu diesem Zwecke vom damaligen Ministerium abgeord «
net war . Clemenceau glaubte , die Verantwortung nickt auf sich neh ^
men zu dürfen , die Pourparlers abzubrechen , die zu keinem Ergebnis
geführt hatten , die jedoch nützliche Informationsquelle sein konnten .
Major Arniand konnte sich also auf das Ansuchen des Grafen Rever -
tera fortgesetzt nach der Schweiz begeben . In Gegenwart feines Chefs
wurde ihm von Clemenceau die Instruktion erteilt : . Hören und nicht»
sagen ." AIS sich Gras Revrrtera schließlich überzeugt hatte , daß fein
Versuch , einen Köder für die Deutschen anzubringen , ohne Erfolg
blieb , nahm er sich, um sein Beginnen zu charakterisieren , die Mühe »
am LS . Februar dem Major Armand eine handschriftliche Note von fei¬
ner eigenen Hand zu überreichen , deren erster Catz lautet : „ Km
Monat August 1917 waren Vorbesprechungen angekünpft wwbKt »u
dem Zweck , von der französischen Negierung im Hinblick auf einen !
künftigen Frieden Vorschläge an die Adresse Oesterreichs zu erhalten ,
die geeignet wären , von diesem wie von der Berliner Negierung un «
terstützt zu werden .

" Graf Revertera gesteht also in diesen Aus «
drücken zu , daß eS sich darum handelte , von der französischen Regie « -
rung IriedensvorWäAe »u erlangen uuter der AdreAe Oesterreich »



Seite S. xavtsche Preffe . Abendblatt. Montag, den ». « pril 1818 . Nr . T62 .

mit Bestimmung Verlin . Diese, durch ein authentisches Dokument fest-
gestellte Tatsache wagt Graf Czernin wie folgt wiederzugeben: .. Ele¬
menceäu ließ mich einige Zeit vor dcc Offensive an der Westfront fra -
gen , ob ich geneigt fei . in Verhandlungen einzutreten , und auf welchen
Grundlagen .

" Er hat damit nicht nur nicht die Wahrheit gesagt, fon -
dern das Gegenteil von der Wahrheit . In Frankreich nennen wir das
9i<ugen.

„ (SS ist nur zu natürlich , daß Clemencea « seine Entrüstung nicht
zurückhalten konnte , als er sah , daß Graf Czeimin , gerechter Werse be-
unruhigt über die Folgen der Offensive, so Hü * die Rollen vertauschte
und die französische Regierung ' hinstellte, alt ob sie um den Frieden
nachgesucht hätte in einem Augenblick , wo wir jm* mit unseren Alliier¬
ten anschickten, den Zentralmächten eine vernichtende Niederlage bei -
zubringen . Es wäre nur zu leicht daran zu erinnern , wie sehr Oester-
reich auch Rom, Washington und London mit seinen Bewerbungen um
einen angeblichen Sonderfrieden ermüdet hat , die aber kein anderes
Ziel haben, als >uns unter ein Joch zu bringen , unter dem es nach
feinem eigenen Geständnis steht . Wer kennt nicht die Geschichte der
jüngsten Zusammenkunft des ehemaligen österreichischen Botschafters
mit hohen Persönlichkeiten der Entente . Die Konferenz dauerte nur
wenige Minuten . Auch diesmal war es nicht unser Verbündeter , der
am die Unterredung nachgesucht hatte , sondern die österreichische Re -
gierung . Konnte Graf Ezernin in feinem Gedächtnis keine anderen
Versuche gleicher Natur finden , die in Paris und London nur zwei
Monate vor dem Unternehmen Revcrteras unternommen wurden
durch eine Persönlichkeit, die Revertera im Range weit überragt ?
Auch hier wie im vorliegenden Falle besteht ein authentischer, aber
noch viel schlagkräftigerer Beweis .

"

Erklärungen Painleves .
- Bafel , 6 . April . Nach einer Pariser Havasmeldung machteder frühere » ricgSminister Painlev « der „ Humanite " mit? ezug auf die Note des Ministerpräsidiums folgende Erklärungen :
„Im Verlaufe des Jahres 1917 wurden seitens Oesterreichs meh-tcrc Versuche gemacht , um mit Persönlichkeiten der Entente offiziöse

Unterhandlungen anzuknüpfen. Besonders im Juni 1817 wurde ichvom zweiten Bureau des Generalstabs aufmerksam gemacht , daß eine
österreichische Persönlichkeit, Graf Revertera , zu wiederholten Malendu ich Vermittlung eines Schweizers darauf gedrungen hatte , eine pri -tv.tc Unterhaltung mit dein Major Armand, Offizier im zweitenBureau , einem entfernten Verwandten von ihm, »u haben. Der ehe-malme Ministerpräsident Rivot wurde davon benachrichtigt , und GrafNevertera und Major Armand begegneten sich im August 1317 . Die
Sache beschränkte sich darauf und es fand keine andere Zusammenkunfti^ ?tt, 'wenigstens keine, wovon ich bis zum 13 . November 1017 , demAahtm des Endes meine? Kabinetts , Kenntnis gehabt hätte . Der Restder Ereignisse nach diesem Datum ist mir natürlich nickt bekannt Aber' ch neljrnc nach den Erklärungen des Ministerpräsidenten an , daßOrtrf Revertera ] cine Versuche wiederholt hat/ '

T ?e Antwort Czernins
ft(.r Ü'S ? ' ,2B,en ' '

■ April . Amtlich wird verlautbart : „Geaeniibsr
w asJ «

kurzen Erklärung des Herrn Clemenr-au , mit d ^r dieser
hatte , wird dem nunmehr vor-liegenden CornrnuitHjti ., des französischen Ministerratspräsidiums vom

^ ipdiaung d? 5 Zugeständnis entnommen, daß zwj !Wer. den leiden B -rtrau -nsma -mern der Regierunaeii Oester?«rcks-
^ Frankreichs Besprechungen über die Fri -densfrag « statt -haben . D?« von Herrn Clsmencau gegebene Darstellung

y
* ^ '

r
*unq

%.nb. Verlaufs dieser Verhandlungen , ebenso wieHerrn Painleve in ixr ..Humanite " über den gleichen De -^ ^ "tluhte Erklärung weichen aber in vielen und -vesent -
Punkten dermaßen v- n den Tatsachen ab . daß ei .x einge -

scheint
d«s französischen Eommuniques notwendig er -

. , Juli 1917 wurde Eros Revertera von einer neutrale» Mit-telsper.o » im Namen der französischen Regierung aufgefordert , mit-
oifLfl u ¥ 2cs ! Eröffnungen dieser Negierunq anzen« Oes .erreich -Ungakns entgegenzunehmen. Als Graf Reverteraviele Anfrage nach eingeholter Genehmigung noch im ""Ulli 1917 be-

I at örn ll117, im Auftrag des damaligen franzö-
Aschen Kri -gsminlftcrs Pamlcve und mit Een.chmigung des dama¬ligen !ranzll»i >a-en Ministerpräsidenten R -bot der Major Graf Ar -rnrtd bei dem mit ihm weitläufig verwandten Grafen Revertera in
gretötttg [ ( ,n der Schweiz ) ein Graf Armand richtete nun an den
Grafen ^ erveriera die Anfrage ob zwischen Frankreich und Oester-reich-Ungarn Besprechungen möglich wären . Die Initiative zudieser Anknüpft. ,ig ist also von französischer Seite ausoe -
gangen.

t ••^ 3n, ^"'c^ r im Auftrag der französischen Regierung gestelltenAnfrage hat Graf Revertera dem K . und K . Minister des Äußern
Meldung erstattet , der hierauf den Trafen Revertera ersuchte ,die -ö? >prechungen mit dem französischen Vertrauensmann aufznneh -wen . und im Laufe derselben festzustellen , ob hierdurch die Grund ,legen , ur die Herbeiführung eines allgemeinen Friedens gesch ^ftenwerden konnte» . Eraf Revertera trat sodann am 22. :-nd 23. August1917 in Besprechungen m« dem Grafen Armand ein . die jed»ch wieElemenceäu ganz richtig erklärte , kein Ergebnis lieferten . Hiermitbrachen dies? Berhairdluiizen ob ."

^ „ Wenn Herr Elemenceäu behauptet , das, bei seinem Amtsantritt« «Iprechungen zwischen dem Grafen Revertera und dem GrafenArmcnd im Gange gewesen seien , so ist dies unrichtig. Erst im
^ an >!ar 1918 nahm Armand , diesmal im Auftrag des Herrn Cleme»-
ceau , mit dem Grafen R :?ertera neue Fühlung. Der im August1917 abgerissene Faden ist also von Herrn Clemenceau
selbst im Jahre 1918 wieder aufgenommen worden. Aus
dieser zweiten Fühlungnahme ergaben sich dann die im amtlichen
Kommunique vom 17 . April 1918 mitgeteilten Besprechungen. Richtig
rst, daß Graf Revertera dem Grafen Armand bei diesem Anlaß cum
2.? . Februar 1918 eine Auszeichnung übergab , von der Herr Elemen¬
ceäu den ersten Satz zitiert und die bestätigt , daß Eraf Revertera
bei den im August 1917 stattgehabten Besprechungen mit dem Grafen
Armand dem Auftrag hatte , zu konstatieren, ob von der französischen
Regierung Vorschläge zu erhalten seien , die , an die Adresse Oester-
reichs gerichtet, die Grundlagen für einen allgemeinen Frieden bil -
den würden und die Oes- e ^ eich-Ungarn seinen Verbündeten zurKenntnis bringen könnte .

"
„Es entspricht somit durchaus den Tatsachen , wenn Eraf Ezerninin seiner Rede am 2 . April laufenden Jahres erklärte : „Herr Cle-

menceau hwt einige Zeit vor Beginn der Westoffensive bei mir an -
gefragt , ob ich ; u Verhandlungen bereit sei und auf welcher Basis .

"
Dcr gegen den Grafen Ezernin von Herrn Elemenceäu erhobene Vor¬
wurf der Lüge ist danach auch mit jener Einschränkung, die das vor -
liegende Eommunique der französischen Regierung vornimmt , nicht
ausrecht erhalte?». Von Bitten um einen angeblichen Separatfrie¬
den, mit denen O .' sterreich -llngarn die Regierunysn in Rom , Wa¬
shington und L? nd -m ermuntert hatte , ist der österreichifch -unM ?

' schen
Regierung nichts bekannt . Richtig ist dagegen, daß in der Schweiz
zwischen dem Botschafter Grasen Biensdorfs und dem General Smuts
« ine von der englischen Regierung im Unterhaus zugegebene Unter -
redung stattgefunden hat . die aber nicht einige Minuten , sondern
in mehreren Zusammenkünften einige Stunden dauerte .

„Sücnn Herr Elemenceäu den K und K. Minister des Aou -
ßern fragt , ob er sich erinnere , das? zwei Monate vor der lluterneh -
« u :iq R?verteras, aljo vor etwa Jahresfrist, ein Versuch der gleichen
Iftft hllTfft P.irrP 11TT mnif it :fi iYwtt iftffvkn'fw

des gewaltigen Krieges befreienden ehrenvollen Friedens zu unter -
neh?nen . Durch die von Herrn Elemenceäu aufgeworfene Streit -
srage ist übrigens die Aufmerksamkeit von dem eigentlichen Kern -
punkt der Aeußerungen des Trafen Ezernin abgelenkt worden . Das
Wesentliche daran war nicht so sehr , wer die Besprechungen vor Be-
ginn der Westaffensive angeregt , sondern wer sie zerschlascn hat und
das hat Herr Elemenceäu bisher nicht geleugnet, das; er sich gewei -
gert bat, auf der Basis des Verzichts aus einen Rückerwerb Elsab-
Lothringens in Verhandlungen einzutreten."

Von de» Wgpfforischen Gesetz
Im WNneinden wurde«

bejahen , -wobei der Vollständigkeit uno ocr vouen xorrsrryril
»och beizufügen ist , das? dK'ict Versuch gleichfalls zu keinem Ergebnis
geführt hat Soweit die Feststellungen der Tatsachen . Im übrigen sei
nur bemerkt, daß Graf Ezernin seinerseits keinen Grund sehen werde ,
es abzuleugnen , wenn er in diesem und in einem ähnlichen Falle
die Initiative ergriffen hat . da er im Gegensatz zu Herrn (Siemen -
ceau glaubt , dast c? kein Vorwurf für eine Regierung sein kann,
Versuche zur Herbeiführung eines alle Völker von dsn Schecknissen

Aus dem neuen
Zur Lage .

MTB . Moskau . 8 . April . (Nichi amtl . ) Meldung der
Petersburger Tel .-Aoentur . In Charkow ist der Nilagerungs -
zustand erklärt worden . Nach einem Befehl des Kommandan -
ten werden alle Verbrecher , die bei Begehung einer Untat ver -
haftet werden , auf der Stelle erschossen. Die Soldaten der
ersten Revolntionsabteilung der Stadt Ore! wurden als au'gcr-
halb des Gesetzes stehend erklärt . Sie sollen zurückgehalten
und verhaftet werden , als Verräter an der Revolution und
wegen ihrer ehxlofen Führung .

Die russische soziale Bundesrepublik .
AZTB . Moskau . 8 . April . (Nicht amtlich .) Meldung der

Petersburger Tel .-Agentur . Der vollziehende Hauptausschutz
hat die Vorarbeiten zur Bildung der sozialen Bundesrepublik
ausgearbeitet .

Friedensverhandlungen zwischen Rußland
und der Ukraine .

MTB . Moskau , 4 . April . ( P <± Tel .-Ag .) Der Ausschuß
für die auswärtigen Angelegenheiten übermittelte am 3 . April
dem Ministerrat der Ukrainischen Volksrepublik in Kiew fol -
gende Note :

„In Beantwortung des Funkspruchs vom 2. April , der den
Vorschlag des Ministerrats der Volksrepublik enthält , Frie -
densverhandlungcn einzuleiten , schlägt die Regierung der rus¬
sischen Republik , da sie durch das Ultimatum vom 21 . Februar
und durch den Vertrag von Vrest-Litowsk gezwungen ist, einen
Friedensvertrag mit dem Ministerrat der ukrainischen Volks -
« publik zu schlichen, als Verhandlungsort die Stadt Smolensk
vor. Wir bringen a>ls Verhandlungszeit den 16. April lfd .
Jahres in Vorschlag .

„Was dsn angeblichen zwischen den feindlichen Völkern
geführten Krieg anbetrifft so lehnt das Kommissariat der aus -
wältigen Angelegenheiten der Volksrepublik nachdrücklich diese
Bezeichnung des blutigen Kampfes , der sich in der Ukraine ent¬
wickelte, ab . Die Ssvjetregierung in Rußland führt nicht Krieg
gegen die Volksrepublik der Ukraine . Der gegenwärtige Kampf
spielt sich zwischen zwei Parteien des ukrainischen Volkes ab
und es kann sich nur um die warmen Sympathien handeln , die
die Massen der Arbeiter Rußlands in dieser Tragik — und
tragisch nicht für das ukrainische Volk allein — den Arbeitern
und Bauern der Ukraiiv ? entgegenbringt ?. Das Vol ?skom-
missariat fiir auswärtige Angelegenheiten : Tschitschirin .-

Ans Finnland.
Deutsche Flugzeuge über Helsingsors .
WTB . Petersburg , 8 . April . (Nicht amtl .) Meldung des

Reuterschen Büros . Deutsche Flugzeuge überflogen Heising -
fors . — Die russischen Kriegsschiffe haben Helsingsors in der
Richtung ans Kronstadt verlassen .

Rilßland und Finnland .
WTB . Petersburg , 7 . April . (Nicht amtl .) Meldung des

Reuterschen Büros . Der Rat der Volkskommissare hat sich da -
hin entschieden, daß die Landung der Deutschen Finnland an-
gehe. Der Nat könne nicht eingreifen .

Die Dinge in Gstasten«
Zur Landung der Japaner in Wladiwostok .

WTB . Moskau , 6. April . (Nicht amtlich .) Petersburger
Telegraphen -Vgentur . Aus Wladiwostok wird gemeldet , daß
gestern abend vier Banditen in ein japanisches Büro einbra .
chen und den Eigentümer töteten . Auch zwei Angestellte haben
sie tödlich verletzt.

WTB . Moskau , 8. April . ( Meldung der Petersburger Tele -
graphen -Agentur . (Nicht amtlich .) Die japanischen Truppen ,
die in Wladiwostok gelandet wurden , stehen unter dem Befehl
des Admirals Cato . Zn einem Aufruf an die Bevölkerung
gibt der Admiral bekannt , daß die japanischen Truppen ge-
kommen sind , um die Ordnung ausrecht zu erhalten .

Aadische Chronik.
— Karlsruhe, 8 . April . Der Quartalswechsel hat gezeigt, daß

die Verhältnisse auf dem Wohnungsmarkt außerordentlich beun-
ruhigend sind . Vier Jahre ruht nun fast jede Bautätigkeit . Wenn
nicht eilig Mahnahmen ergriffen werden , gehen wir schweren Zeiten
im Wohii-ungswesen entgegen , Der Landtag wird sich demnächst mit
den zahlreichen Eingaben zu beschästigen haben , die Mittel und
Maßnahmen zur Bekämpfung der Wohnungsnot fordern . Eine über-
sichtliche nützliche Zusammenstellung der verschiedenen Vorschläge
zur Lösung der Wohnungsfrage gibt die Nr . 3 der Zeitschrift des
Landeswohnungsvereins , die von dessen Geschäftsstelle im Mini -
sterium des Innern , Karlsruhe , kostenlos zu beziehen ist.

+ Dittigheim , 8 . April. Am gestrigen Tage feierte unser Herr
Hauptlehrer Eugen Kultmann sein goldenes Dienstjubiläum . Nach
herzlichen Ansprachen des Herrn Pfarrers und Bürgermeisters brach -
ten auch die Kinder des obersten Schul-Icchrgangs ihre Glückwünsche
zum Ausdruck. Tief gerührt dankte der Jubilar den Festteilnehmern
für die Veranstaltung , die bei allen einen würdigen Eindruck hinter -
lieh .

WTB . Freiburg , 8. April . (Nicht amtl .) Dem Erzbischof
Dr . Thomas NSrbee wurde vom Kaiser das Eiserne Kreuz am
weiß-schwarzen Bande in Würdigung der Tätigkeit des Kirchen-
fllrsten in vaterländischer und charitativer Hinsicht verliehen .

ÜZ Riedöschingen ( A . Maldshut ) . 7 . April . Beim Holzfällen
wurde der verh . Sljährige Johann Pfeifer von einer stürzenden
Tanne getroffen unld getötet .

Ans St » Beratttttge « des Juftiz . Attsschvffes der
Ersten Kammer .

=7 Karlsruhe , 8 . Zlpril , Der Ausschuß der I . Kammer für In -
strz und Verwaltung befaßte sich u . a . mit dem Gesetzentwurf zur
Aenderung des Berggejetzss und nahm diesen an . mit der Aende-
rung . daß bituminöse Gesteine nur dann dem Staat « vorbehalten
sein sollen , wenn sie durch die Dergbehöid« als technisch verwert -
bar erklärt sind.

Der Gesetzentwurf über die Meldepflicht zum Wohnungnachweis
wurde angenoinmen mit der Aenderung . daß die Meldepflicht imr
durch ortspolizeiliche. nicht auch durch bezirkspolizerliche VorschvW

soll eingeführt , werden kS?« en .
betr . Naturalleistungen und Eabholzbczug
die Artikel 1 und 2 , welche die Leistung von Hawd - und Fuhrdien«
sten betreffen gestrichen , weil in ihnen ein geeignetes Mittel Ml
Erfüllung ihres Zweckes nicht erblickt wurde . Artikel 3 des Gesetzes
der den Eabholzbezug betrifft , wurde unverändert m genommen ,
und Artikel 4 mit der Aenderung , daß das Gesetz am Ende, des am
dieVeendigung des Krieges folgenden Kalenderjahres , nicht mit
Ablauf des •">. Kalenderjahres , nicht mit Ablauf des 3 . Kalender«
jahres nach Bendigung des Kriegszustandes außer Kraft treten so»-

Weiter wurden beraten das proo . Gesetz zum Gemeindebemw
tenfürsorgegesetz und der Antrag Dr . Weiß und Gen . Das Gesetz
wurde angenommen mit einigen Aendevungen. darunter derjenigen,
daß die Kriegszuschläge zu den Ruhegehältern und Hinterbliebenen -
beziigen auf das Jahr 1919 ausgedehnt werden sollen . — Eingehend«
Erörterungen wurden sodann gepflogen über die Petitionen ver«
schiedener Verbände betr . die Wohnungssiirsorge nach dem Krieg«-
Man war einig über die außerordentliche Wichtigkeit der Frage»
und gelangte zu einer Stellungnahme , welche den Wünschen det
Petenten förderli ch sein wird .

Ans der Mesidenz.
Karlsruhe , den 8. April .

HZ Ausbildung sozialer Hilfskräfte . Der erste Kurs zur Aus'
bildung sozialer Hilfskräfte durch den Badischen Frauenverein
nunmehr gesichert und beginnt am 15. April .

O Eine Preisregelung fiir Zuckerwaren wird , wie die „Nords-
Allg . Ztg .

" hört , in der allernächsten Zeit und zwar einheitlich sul
das ganze Reich erfolgen . Von einer Regelung des Verlaufs aul
Karten will man absehen, vielmehr diese Frage den örtlichen 23^
Hörden überlassen.

3 Sioloui » und GjtianS- Slu&ijeUung. Der Verein für daS
Deutschtum im Auslande , der bekanntlich in Baden ebenfalls eint
starke Lawdesorganisation besitzt, wird eine Livland und Estland'
Ausstellung veranstalten , die zunächst in Berlin , dann in sechs ws^
teren Städten des Deutschen Reiches, darunter auch in Karlsruh
Stuttgart und Frankfurt a . M . aufgestellt werden wird . .= Eemiisernappheit . Beim Durchsehen der Marktberichte lesen
wir immer wieder , daß das Angebot an frischen Gemüsen den Be>
darf nicht decken konnte. Das wird noch wochenlang so bleiben , ww
die Vorräte an Wintergemüsen nun zu Ende gehen und sich dadul «
die Nachfrage nach frischem Grün rascher vermehrt als das Ange-
bot. Es wachsen aber in Wald und Flur eine ganze Anzahl Wild>
pflanzen , die als Suppen . Gemüse oder Salat ebenso wohlschmeckend«
Ui» bekömmliche Gerichte liefern , wie die bekannten Garten # »
wachse . Es ist also dringemd zu wünschen , daß diese Pflanzen meh»
als bisher gesammelt werden und allgemein verbreitete Volksnah
rungsmittel bilden . Besonders für größere Familien wäre das ei»°
Wohltat , wenn sie große Schüsseln voll Gemüse auf de-n Tisch brttv
gen könnten , an denen sich die he« mwachsenden Kinder wirtlich sav
essen würtoen ohne daß mehr Kartoffeln verbraucht werden, al» w»
jefrW Wirtschaftslage gestattet . Da die wilde« Gemüse aber leid»
zu wenig bekannt sino . ist es freudig zu begrüßen, daß Herr Geh. fy#
rat . Prof . Dr . Klein , einer Einladung des Karlsruher Hausfra «» '
bundes s&lgercd, am nächsten Mittwoch , den 10. April , abends 8 !lht
im großen Raihaussaal einen Vortrag halten wird über :
mäße Wildgemüss und ihre Verwcrtungg fü ? die Kriegsküche" . D>°
Pflanzen werden nach eigenen Aufnahmen des Redners in farbig«"
Lichtbildern dargestellt , auch werden einige lebende Pflanzen 0*"

ij Unfall mit Todessolge. In der Nacht zum Samst .rg kam i*1
18 Jahre alte Hilfsarbeiter Tomas Bachmann von hier beim RaN'
gieren am Gütevbahichos zwischen 2 Eisenbahnwagen und erlitt dtf'
art schwere inner« Verletzungen , daß er bald nach seiner Einliefernd
in dag Neil« St . Vinzentiuskrankenhaus starb.

iKrofzh . Hoftheater Karlsruhe .
# Karlsruhe , 8 . April . Es ist sehr zu begrüßen , daß Spat#

speares Meistertragödie „Hamlet " dem Spielplan wieder einvel '
leibt wurde , solange Herr Lütjohann hier noch die Titelrol «
gibt und geben kann . Von seinem Nachfolger ist ja kaum zu &
warten , daß er die Partie mit solcher Tiefe, Innigkeit und scha^
spielerischer Kultur gestalten werde wie dies in der ausgezeichnetes
Leistung Lütjohanns der Fall ist. Immer wieder muß man b*
dauern , daß man diesen Künstler Karlsruhe nicht zu erhalten vef
mochte . Ilebrigens stand die ganze Aufführung auf bedeutend^
Höhe . Alle Darsteller gaben ihr Bestes und das vollbesetzte Hal̂
folgte in großer Spannung der wundervoll gebauten Handlung un°
den herrlichen Worten des Dichters . Frl . Ruth Link « gab
Ophelia hier zum erftenmale , tonlich und sprachlich sehr ansprechet

! aber in der seelischen Anlage noch nicht einl^eitlich genug.
Auch die Sonntagsaufführung der „Walküre " war ausverkauftUnter der bewährten Leitung des Herrn Hofkapellmeisters Alft ^«

L o r t n tz nahm die Vorstellung , um die sich die Damen P a l W
Eordes , von Meduna , Margar . V r u n t s ch und die Herr«»
Büttner , Schöffel und Hagedorn in besonderem Maß^
verdient machten, einen schönen Verlauf . Im Walkürenensemb^
wirkte anstelle von Frl . Elis . Friedrich , die erkrankt war , Frau Alw»
S a c c u r aus Stiaßburg mit .

A Karlsruhe , 8 . April . Vom Erohh . Hojtheater wird mitg«^
teiAl , daß an Stelle von „Adam" heute abend „Der Raub der
binerinnen " gegsben wird . Morgen . Dienstag , kommt „Die Heimar
ein« Kriegszene von Leo Sternberg vor „Figaros Hochzeit" zur ll?
auffiihrutrg Die Hauptrollen sind folgendermaßen besetzt ! AHasses
Felix Bau -nibach , Soldat : Reinhold Lütjohann . 2. Soldat Pa >>
Becker. In Szene gesetzt von Dr . Rolf Roem»«k.?.

In der Komödie „Der Fächer" von Oskar Wilde , die in nett**
Bearbeitung und Inszenierung des Mannheimer Intendanten
Mittwoch , den 10. April aufgeführt wird , stammen die neuen Dekors
tionen mit Entwürfen von Ludwig Sievert . In den Haupttoll «"
sind beschäftigt die Damen : Lore Busch, Klara von Mühlen , ©re#
Berger , die Herren : Fritz Alberti , Franz Evert , Robert Garriso»
Fritz Odemar , Max Grimberg .

In der für Sonntag , den 14 . . angesetzre, , Aufführung oc*
„ Faust "

, 1 . Teil " werden Herr Herz den Faust . Frau Ermarth d .Margarete , Frau Pix die Marte und Herr Becke : den Balentl >>
spielen

Vermischtes .
] l > Oberramstadt (Rheinhessen) . 6 . April . Der Gastwirt Fri ^

rich Wiener von hier , ein Vierziger , litt im der letzten Zeit info?.«
des Todes feiner zweiten Frau an Schwermut . In einem
geistiger Umnachtung trug er in feiner Wohnung leicht brennda -?
Sachen zusammen, übergoß sie mit Spiritus und steckte sie an Su ;ä
den entstehenden Qualin erlitten er und seine drei Kinder den
ftickungstod. Ein zur Zeit auf Urlaub zuhause weilender Sohn
erster Ehe. der in das Zimmer eindringen und das Feuerwollte, fand ebenfalls den Erstickungstod

WTB . Budapest . 8 . April . (Nicht amtl .) Ung . Kr>r^
Büro . Infolge eines Zufonimenstoßes auf der Donau in
Nähe von Tas werden nach bisherigen Meldungen 20 P «F
giere des Dampfers „Trina -

, der 360 Reifende wn Bord
vermißt . 14 Reffende find verletzt.

Auszug aus den Standesbücheru Karlsruhe .
Ehefchlietz««gei'. . 6 . April : Heinrich Herrmann von WurS ^ '

Schneider hier, mit Karolina Treiber Witwe, geb . Höhn , von Ellnie ".!
dingen ; Adolf Ham! von Welfchneureut, Heizer hier, mit Marie
Witwe, geb. Lux, von Freiburg i . Br . ; Nikol . Mauderer von Ochs «?,furt , Amtsdiener hier , mit Anna Maria Braun von WässerndoN '
ftof . Ketterer von Biberacb, Fabrikarbeiter hier , mit Wilhelm^
HennhSfer von Waldprechtsweier ; Theod . siliinter bo » Labr , Ste ^ '
drucker hier , mit Marie Klst- von Großweiler .

Luftwärme in Karlsruhe
Am 7 . April, 2% Uhr mittags : 14,8 Krad , 9H Uhr abds. : 9,2 Är-A

Am 8. April . VA Uhr vorm. : S,3 « red . Höchste am 7 . April : t5,8
tiefste iu der soiloeuden Nacht 7,6 Grad . ^Niederschw» « essen am S. April. TH Uhr ootmiUaeS : Ä» ^
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Tüchtige Mechaniker Schöne geräumige
und 1597a

Statt jeder besonderen Anzeige.
Auf dem Felde der Ehre fiel in den Jüngsten

schweren Kämpfen , an der Spitze seines Zages , unser
innigstgeliebter , einziger Sohn , unser herzensguter
Bruder , Neffe und Vetter

Friedrich Brecht
Leutnant d . Res.

Inhaber des Eisernen Kreuzes II . Klasse
nach ZV,ZShriger treuer Pflichterfüllung im Alter von
22 Jahren . B11626 .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Johann Brecht M. S.
Mlchelfeid , Amt Sinsheim , 5 . April 1918.
Die Ueberführang findet später statt .

Gebr . Fessler Pforzheim ,
Lindenstrafte 36 .

fcfetf Gut H El l ' % Xt

MW Wils

Taroeos
Frauen - n, Knaben¬

abteilung :
10 . April

Männerabteilung :
11. April . 3047

Der Turnwart.

Knopflöcher
in Militärarbeit werden
sauber u . rasch angefertigt
3336 Gattcrtliuni ,
3. 1 Kr 'nenstr . 31,2 . St .

Statt besonderer Anzeige.
Beim Kampf für das Vaterland fiel im Alter von

23 Jahren unser lieber Sohn und Bruder

Otto Heckmann , sUji .

Leutnant d. Res. und Komp.-Führer
ausgezeichnet mit dem Eisernen Kreuz IL KL und dem
Orden vom Zähringer Löwen II . KL mit Schwertern .

August Heckmann , Hauptlehrer
und Familie .

Grötzingen , den 8 - April 1918. B11654
Mau bittet , von Beileidsbesuchen Umgang nehmen

zu wollen -

fi*' '/ " •' •! v-v*. , ' .jryWw? iv/ .i ' .-V -.'-xA-A \ Vi«

1 - 2 Pferile .
kräftiger Schlag , zur Lang -
bolzabfuhr tauglich , zu
kaufen gesucht . 1602a3 . 1
Gebr.Himmelsbach ,

Freiburg i. B .
Gebrauchtes , guterhalt

Vianino zu kaufe » ges
Änaeb . unt . B11631 an die
Ges » äftSst . d. Bad . Presse .

Zu kaufen gesucht gut
erhaltener

aus gutem Hause . Händ
ler verbeten . B11618

Angebote mit PreiSang .
an Ossenburger , Südens ,
straße 43 , Erdgeschoß .

Todes-Anzeige.
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief sanft

gestern früh um ' /}9 Uhr nach längerem Leiden unsere gute
Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Frau Rosina Walter Witwe
im 74 . Lebensjahr . Schmerzerfüllt zeigen dies allen Freunden
und Bekannten an :

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Max Wolf , z. Zt. im Felde
und Familie,

Karlsruhe , den 8. April 1918.
Die Beerdigung findet Dienstag , den 9 . April, nachmittags

*1,4 Uhr, statt . — Trauerhaus : Draisstraße 16. B11699

>■■ti-Mi -W ■- •*. ••SÜRs -»*!•. •>' ■; .v33.

KiML
® ;? ,

'| . ®!u83QhIun3 der Dividende erfolnt am
Unh, . ? 0, den !>. April , vormittags von 8—12 Uhr
ber n

'
,
aiI" !rittn88 von 2—6 Uhr , für die Nummern

Kass, ^ " Markenbücher von 18951 —19600 an unserer
JDfolv. •'' oonftcafee 28 , gegen Vorzeigung des neuen

— Es wird dringend gebeten ,
^ irlgeld mitzubringen . 3526

®egen Geschäftsverlegungzu verkaufen
>! adeugefteUe , Ladenbüfett mit Marmor »
viatte . 1 grofter Schaukasten init Spie -
kiel . 1 Stor : c.

rr » °cn i ° werden noch größere Quantums

oberer FlaschenWeiKe ^
darunter 1912er Affentaler Beerouslese ,
lnlligst abgegeben . Geöffnet ^ von 9— ll ' /sintb 3—5 Uhr . 8311605

BuHlirt ger
Zreuzstr . 24 . Telephon 1865 .

ll:vl >nu !ia : Durlacker Aügg 47 .

Hausfrauen !

^ '' ^ ille » Kochgeschirre werden dauerhaft
repariert (nicht gelötet) .

halt«!^ Emaillc -Eimer , ca . 12 £ft .
ß r

' bl% abzugeben ; auch Einzelverlauf.
® ®tö ) irr - !ReDaroSurönflöIt MnersWe 38
- » im Hof . Telephon 1421 . Zgsg

^ur Konzertmufik gesucht :
«wb 1 . L > KlarmettenbZäser,
"»s - und K -.Tnbab ! ä?er .

D ««tach,r Alle » !!» v . 2. Stock , rechts .

Kandschuhe
aller Art werden tadellos
gereinigt und repariert ,
unansehnliche können
schwarz gefärbt werden bei

Wörth
SB' 16W Handschuhmacher ,
Mlldlburg . Marktstr . 3

lü NiimgWse
braun glasiert , in 10 000
Kg .-Ladungen , sind noch
einige Waggons nbzugeb .
Gest . Anfragen erbeten
unt . 8 . C . 8489 an Rudolf
Mossr , Stuttgart . 1604a

Saatkartossel
liefert B11648

Jakob Winnai .
Helmsheim bei Bruchsal .

Säcke sind zu liefern .

zu verkaufen . BI1615
Wriedel , strafte 23 . II .
1 Kleiderschrank , 1 Bett ,

1 Chaiselongue , 1 Lino
leum (beschl. frei ), Tep ,
Pich , 1 Regulateur,1 Koffer ,
mehrere Schließkörbe . Vo¬
gelkäfig ' billigst z « ver <
kaufen bei
M . Silbermant » ,

Markgrafeustr . 14 ,
B11592 Möbelgeschäft .

IHTifch mit Eichenplatte
Papageikäfig . eiserner
Garderobeständer zu ver -
kaufen . 8311609

Marienstraste 1 ,
2 . Stock rechts .

Zu verkaufen
älteres Bett u . br . Leder
Handtasche . B11S27
Durlacher Allee 29 .-» . IV.

neues Damenrad , gegen
Erlaubnis , billig abzngeb .
B »«?, ^ aiser - Allee31 , Part .

Zu verkaufen :
Ein 2tür ., pol . Schrank .

1 Vertikow . 1 Spiegel mit
Konsole (Trumeau ), fer
ner Salontisch , 1 Sek «
tär , eingelegt , alle ? gute
Friedensarbeit und sehr
gut erhalten , im Auftrag
einer Herrichaft wegen
Wegzug billig zu verkauf

Näheres tttoethestr . 5K
in der Werkstatt . 2311623

Schotte kompl . Gitarre
Nkkordzither , 1 einf . sanb .
Bett mit Pat .- Rost . Ma .
trotze , 1 Bett mit hohem
Haupt und Pat . - Rost sind
zu verkaufen . B11643

H . Sonntag .
Karl -Friedrichstra ^ e 19

Tabak anbauen
bringt hohen Gewinn . Ich
Verf. Tabafsamen auSr z .
Ernte von 20 Pfd . Tabak
— 1000 Zigarren mit Kul -
turanw . und Anleitung z .
Zigarrenmachen für 1 M.
E . lleclit , Gartenbau ,
Berlin- Schönholz N . ,nMa2 .1

Schöne

SchWarten
»um Einfriedigen von
Gärten sind fortwährend
zu haben . 3943
L. Brann , Holzhandluug
Lagerpl . Schlachthofstr . 13,

. Tel . 6222.
Eleg . feiner !
Kind
^Siohrgeflccht ) zu verkauf .
Bllbbiö Schüycustr . öö,U .

Zu verkaufen : Bade -
ivaiine m . Ablauf , eiserne
Bettstatt , älterer Sport -
wag ., Holztrichter . Beiert -
heim . Marie Alexandra -
straße 4«, 1 (crofe. Abschl.1.

leannfer W - .M
einmal getrag . , für 25 2\ ' k.
zu verkauf . Herrenftr . 25,
ftriseurgeschäft . B11651

2000 schöne, tan .

& !ji ® SüP
zu verkauf , von I. . Schratt ,
Durlacherstr . 17 . B11612

Nach Heidelberg ein
fleißiges , ehrl . Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen
kann , per 1 . Mai gesucht .
Zu erfr . zwisch. 9 u . 3 Uhr .
V11647 jianonierstr .1»ll . r .

ie

für Revolv«rbänle u»d Automaten, für
Bohr - und FraiSmaschinen, sowie

veeSee Ii « »

sofort gesucht. i6i?a

adanOus ] , RissBlsbeini i . M. I
Fahrräder - »nb Moiorivagtll -Fabrik .

Dreher, Werkzeugmacher ,
Präzisions - Rundschleiser.

Schlosser
per sofort gesucht .

Walther Steiger & Co. ,
Abt. Krafiwagenbau ,

Burgrieden b . Laupheim .

1605a

Offene Stelle.
Junges ? aufgewecktes Mädchen » welches

sich als Verkänf « rw ausbilden will , findet in
meinem Geschäfte bei sofortiger Vergütung
Lehrstelle .
L . PH . WilHelm

Putz - und Modeware « ,
Kaiserstr . 2015 .

Bei Haus - u . Küchenge¬
räte -Geschäften in Baden
gut eingeführter

Aeise-Bertreter
für einen zeitgemäßen
Artikel gesucht . Angeb .
mit bisher . Netsetätigkeit
unter B11577 an die Ge -
schäftsst . der Bad . Presse .

Hausierer
gesucht zum Vertrieb von

\W u - Sotjltnirfionccn
auS Metall , besonders im
Landgebiet , für eigene
Rechnung . Jedermann
Käufer . Hoher Verdienst .
Muster gegen Nachnahme
von 3 Ji . Bei Bestellung
Rückvergütung . 144Sa3 .3
Tubalkain , Freiburg i. Br .

Gesucht -

O. MosrM !eiil
für Buchhaltung und Korl
respondenz , mit gutenUm
gangsformen . 1610a

Angebote m . Ansprüchen .
Referenzen und Bild an

Hotel -Eolbaii „ Sdiüfcei
(J. Buri) Douauefchingen

Schwarzwald .

mit fämtl . Zubehör , der Neuzeit entsprechend ,
mit elektr . Licht u . Zentralheizung eingerich -
tet , grohem Gemüse - und Ziergarten , auf so-
fort zu » « » mieten . 1588«

Heb . Dogler Söhne , AMll .

öi5 $ 3Ei8Kv $ K

^ imnlermädch ^ w .mitser -
vicrt ges.Hot^pens .Sieben -
inilhlental . Heidelberg .
Tel . 522 . B1I5LL

Suche auf 15. ?ipril od.
1 . Mai ein tüchtiges , zu -
verlässiges 3335 .2. 1

Mädchen ,
das kochen u . den Haushalt
versehen kann , wegen Er -
krankg . meines Madchens .
Frau Stern . Karl - Fried -
richstr . 22 ( Schuhh . Stern ).

» llchenmüdcken gesucht .
Hotel und Pension Sieben -
mühleutal , Heidelberg .
Fernsprecher 522 . B115S0

Sofort gesucht !
Junger Mann . evtl .

Fräulein , in Stenopra -
phie u . Maschinenschreiben
perfekt , für Korrespondenz
und sonstige Büroarbeiten
gesucht . 1583a

Albert Köhler ,
Pappenfabrik ,

tNengenbach .

Suche B . l««

Fräulein
zur Mithilfe in meinem
kl . Haushalte (3 erw . Pers .) .
Dieselbe kann bei mir die

I feine Damenschneiderei
ründlich erlernen . Lina
lecker , Durlacherstr . 57.

Tüchtiger , gewissenhaft .

Nertursche
evtl . kriegsbeschädigt , kann
sofort oder später eintret .

Huttenkreuz -Brauerei
Ettlingen (Baden ).

Zallckchiiiker-
Echiise n - Lchrlm

gesucht .
Ein Zahntechniker - Ge -

Hilfe, sowie ein Sohn acht-
barer Eltern , welcher die
Zahntechnik gründlich
erlernen will , können ein -
treten bei 3S51.3. 1

E . Pflstner
Zahntechniker , Durlnch .

Für Maschinenschreiben
und handschriftl . Arbeiten

je MW
per sofort gesucht .
1609a Heia ? ,

Oos in Baden .
Tüchtige 1606a

Kontakt (iruckerin
die auch in allen andern
Arbeiten mitbehilflich sein
kann , für sofort gesucht .

Atelier Amann ,
Rastatt .

Modell
gesucht . B»«-

. 14.

frljelik -

Lelirlm u . -EeWe
gesucht .

Ein braver Sohn acht-
barer Eltern , welcher das
Friseurgefchäft erlernen
möchte, sowie ein Gehilfe
sofort gesucht . 3050 .3.1

A . Pfltzner
Hauptstr . 76, Durlach .

II
aesuÄk .

Rvsenseld k Co .
394ö ReureiithaA » ^ t « ff. Kaiserstr . 122,

Tllchiige
Sliiys gesticht
auf sofort oder 15. April ,die arbeitSfreudia und
gewissenhaft in größerem
Landhaushalt das Kochen,sowie einen Teil der best.
Zimtner » und Hausarbeit
elbständig übernimmt .

Ebenda fleiß ., braveS ,
kräftiges
Rädchen gesucht ,
das die Hausarbeit sauber
besorgt . Angebote u . Nr .
1608a an die Bad . Presse .
- Ein der Schule ent -

lassene ?

MLöchen
guter Eltern für den HauL -
halt zu kleiner Familie
(nahe Rastatt ) auf dem
Lande gefucht . Angebote
unter Nr . 1588a an die
Geschüftsst . d . Bad . Presse .

Auf sofort wird ein

Mädchen !
zu kleiner Familie , oh«
Kinder , gesucht. Anfraa .
von 8—2 Uhr bei Strel »

Kindermädchen
zu 2 Kindern u. Zimmer¬
arbeit auf 15 .April gesucht
« 11637 Waldstr . « . . . II

Suche per sofort

lWiige Wchmherin
füt ins Haus . Zu erfrag .
Dienstag , 0. April , 9— 12
v. n . 2-Ä Uhr n . » 11650
Winterst ». 3B . II, links .

u

stadtkundig u. zuverlässig ,
per sofort aekucht . 3948

Modehaus
Hugo Landl - uer.

»
Reinliche » . fleißiges

Mädchen oder junge Frau
für den ganzen Nachmit -
'

i zu hauslich Arbeiten
ucht. Zu erfragen

3933 Norholzstr . 32. Part .
MouatS ?rau

ältere , saubere , ehrliche ,
nicht unter 35 Jahren ,
tagsüber einige Stunden
sofort gesucht . B11655
Soff , Touglasstr . 7 , 2. St .

3ünaece Stijitau
gesucht für jeden Mttt
woch nachmittag . 3946
Kaiserstr . 158 , 1 Treppe .

Fleißiges , ehrliches

Stunden -
Mädchen

möglichst in der Weststadt
wohnend , für tägl :ch mor -
aens 2 Stunden zur Bei »
Hilfe im Haushalt gesncht .

Frau Dr . Ziegler ,
3942* Dragonerstr . 11 .

Juuger Äaufmau «
(Norddeutscher ) au » der
Parfü « erie - u. Schreib -
warenbranche , firm in all .
Kontorarbeiten u . Versand
der Waren , sucht Stellung
per sof. od . später . Ang .
unt . B11653 an die Ge -
schäftsst . der Bad . Presse .

Schachtmeister
sucht Stellung für alle
Tief - u . Betonarbeiten ;
übernimmt auch Akkord.
Angebote nnt . Nr . B11635
an die Bad . Presse erbet .

Suche Posten (voll , fam
'

Anschluß ) als B11586

bilirtnerin -

Volant , für Obstbau und
Gemüse , auch Treiberei .
Gute Zeug » . Gartenbo -
loittärinRtttergutBuven
bei Straupitz ( Sproew . )

Für junges Mädchen
wird Lausftelle
gesucht . B11613

Zähringerstr . 1 . 1. rechts .

Durlacherstraße Rr . 75
ist eine 3 Zimmerwoh -
niinq mit Zubehör auf
1. M « oder später zu
vermieten . B11614

Maleratelier
mit Wohnzimmer
und Küche ist Mnthystr .

im 5 . Stock auf 1 . Mai
oder später zu vermieten .

Näheres daselbst im 1 .
Stock . 3937

4 ZinmemohlMg
modern ausgestattet , mit
reichl . Zugehör , Bocckhstr.
Nr . 23. III . , auf 1 . Juli
zu vermieten . Anzusehen
zwischen 10 n . 12 Uhr n.
4—6 Uhr .

Näheres Herrenftr . 50 a,
Büro . 8311639
Herrenftrafie Nr . 54 ist

eine Schreinerwerkstatt .
0,80 groß , evtl . mit
Wohnung , auf 1 . Okto -
ber zu verm . B11619

Herrenstraße 54 ist eine
Werkstatt , in welcher
seit 30 Jahren eine me»
chanischeSchreinerei be-
trieben wird , auf 1 .
Oktober zu vermieten .
Näh . Hinterhaus , zwei -
ter Stock . B11615

Herrenstraße 54 ist ein
Lagerraum , 0,80 gm
groß auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh . Hin -
terhaus . 2 . St . 8311617

Korkstr . 44, 2. St . . schöne,
neuzeitliche 4 Zimmer -
Wohnung mit Bad un >>
Mansarde , Erker und
Balkon , auf 1 . Juli
vermieten . Näh . daselbst
im 3 . Stock . 8311616

Steinstr . 18. Part ., ist ein
möbl . Zimmer mit bes.
Eingang , auf sofort zu
vermieten . B11593

Zigarren -
LsÄen .

mit 2 —4 Zimmerwobn -
nng aus 1. Juli zu mieten
gesucht . Angebote unter
Nr . B116S6 an die Ge -
schäftSstelle der Badischen
Presse . 2.1
WWWwWwwWwwwWW

5 ZMMemohllUllg
mit Garten -Anteil , in
guter , freier Lage , oder
Einfamilienhaus m . Gar -
ten . wird zum 1. Juli od .
1. Oktober in

Durlach
von ruhiger Beamtenfa -
milie zu miete » gesucht.

Angebote u. Nr . B115VS
an die Geschäftsstelle der
,.Bad . Presse " erbeten .e#ee©eeeeeeee **e
Junges , kinderlos . Ehe¬

paar sucht auf 1 . Mai
od . später in saub . Hause
2 ZimmerWWng

Südweststadt bevorzugt .
Angebote u. Nr . B11640

au die „ Bad . Presse " erb .
Kleine Familie . 1 Kind ,

sucht 2 Zimmerwohnung
aus 1 . Juli oder früher
Nähe Beiertheim ot>. dess .
Umgebung .

Angebote u . Nr . B11630
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Junges Ehepaar , ohne
Kind , sucht ssfvrt
möbl . Dimmsr
mit oder ohne Pension .

Waidstraße Nr . 71. drit -
ter Stock . B11598

Gesucht von alleinsteh .

f
erson zum 1 . Mai ein
immer u . Küche, evtl .

2 kl. Zimmer mit Küche.
Angebote u . Nr . B11583

an die „ Bad . Presse " erb .
Mietsgssnch .

Wachtmeister . Junjzge -
selle . sucht aut möbliert .
Zimmer auf Ende April
bei ruh ., kleiner Familie
od . einzelner Dame mit
Familienanschluß .

Angebote u. Nr . 8311578
an die „ Bad . Presse " erf>.

4. 1Moderne

5 oder 6 ZiiWtt '
MMNli

in guter Ausstattung , mit elektr . Licht ,
Badeziinincru . Zubehör per Juli od. Oktober

gesucht. - WM
AuSsührl . Angebote unter Nr . 3V34 <m

die Geschäftsstelle der . Bad . Presse " erbet .



Krtt -

Fundsachen
vom 1 . Januar bis 31. März 1918) .

Im Rathaus : Handschuhe , 1 weißes Taschentuch
ikZ . O . ) . I Bernstein -Zigarettenspitze , 1 schwarzes
Wcldbeutelchen (Inhalt 2 .07 M, und 1 Augenbrauen -
ftift ) , Geld (5 M ) ; in der Spar - und Bfandleil, -
kaffe : 1 Schirm . 1 Brieftasche , 1 Lederhandschuh ,
Geld (20 JC ) ; im Konzerthaus : 1 Annreifchen ,

1 Rohrstock, 1 Damenschirm . 1 Paar Weiße Damen -
Handschuhe , 1 Notizbuch . 1 blaues Taschentuch ,
1 Geldtäschchen "Inhalt 76 Pfg . ) , 1 Schülerwochen¬
karte , 1 silbernes Armkettchen . 1 Haarstecker .

Die Empfangsberechtigten werden hiermit aufge -
fordert , ihre Rechte an den Fundsachen binden drei
Wochen beim städt . Hauptsekretariat I , RathauS ,
L. Stock, Zimmer 75 , geltend zu machen , widrigen -
falls das in ^ 979 B .- G . -B . bezeichnete Verfahren
durchgeführt Iwird . 3931

Karlsruhe , den 4 . April 1918 . .
Das Bürgermeisteramt .

Berkauf von Quark .
In den Fettverkaufsstellen Nr . 218—236a ein¬

schließlich kommt an die eingetragene Kundschaft
von Mittwoch , den 19. bis Freitqg , den 12. April
1918 einschließlich Quark (weißer Kase ) zum Verkauf ,
und zwar gegen die Lebensmittelmarke 5 Nr . 33.

Die Kopfmenge beträgt */< Pfund .
Der Preis für das Pfund ist auf 75 Pfennig

festgesetzt . 3778
Karlsruhe , den 8. April 1918.
Nahrunqsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

FchrWmßkMMg .
Aus einem Nachlasse werde ich im Nebenzimmer

des Hauses , Kaiserstr . 21, am Dienstag , 9 . April ,
nachm . 3 Uhr . folgende Gegenstände gegen alsbaldige
Zahlung öffentlich versteigern , wozu ich Kauflieb -
baber einlade :

1 Büfett mit Marmorplatte , 1. Pliischsofa ( rot ) und
4 Sessel dazu , 1 Klavierstuhl , 1 Schreibsekretär ,
1 Biicherfchiiftchen , 1 Noten - , i , Schirm - u . 1 Hand -
tuchständer . 2 kleine Tische, 1 Bettstelle m . Sprung¬
federmatratze , 1 Nachttisch , 1 Stuhl mit Ein -
richtung . 3939

Karlsruhe , 8 . April 1918.
Der Vorsitzende des Ortsqerichts I.

Zerrissene Strümpfe
In welchem Hause gibt es heute keine zerriss . Strümpfe ?
Ich vergebe das Alleinherstellungsrecht für einzelne

Bezirke oder ganz Baden für das z. Z . beste , patentierte
Strunipferneuerungsverfahren .

Kein Anstricken , ohne Boden - und Knöchelnaht , auf
Wunsch mit doppeltem Boden . 1589

Geschäfte oder einzel . Personen mit Nähmaschinen
bietet sich die beste Gelegenheit zu sehr einträglichem und
ausdehnungsfähigem Geschäftszweig . Einlernung erfolgt
kostenlos . Rudolf Brenner ,

Stuttgart , Paulusstraße 2 b, IV.

Papier-Angebot.
Briefpapier (Mappen 5/6 Billet , Packungen

25125 , Blocks mit 50, 76 und 100 Blatt
Kassetten ),

Billetpapiere . liniert und Billetkuverts samt
Mappenhüllen zum Selbstfüllen von
Mappen 5/5,Kuverts aller Formate,

Pergamentvap,er . echt,
Pergamentersatz ,
Pergamyn , fettdicht , braun ,
Packpapiere , 1615a
LSschkartou . la Qualität ,
Ansklebe -Begleitadressen und Frachtbriefe .
Notizbücher , Bleistifte 2t.
Enormes Lager sämtlicher Schreibwaren .

Hans Biberger , Papierwaren ,
München , Sonnenstr. 11 , 12 und 13.

Grosso - Angebot !

IGlühkörperS
aus Oriq . Chines . Raniiegarn ! Eingeführte Ber -'treter gesucht. wlLa
Lui -t ttoifmann . Lksmnit ? , Fritz R euterstr . 29 .

Drogerie
Kaiserstr .

ianffllMiSlMlISlIM
r- 24. J P. Rupp8,Freud •ostadt.Würt

MMinen .
iiarren und Mm
werden fortwährend an¬
gekauft in 1417'

WeintrauvS
An - und Verlaufsgeschäft ,

Kroueustratze 52.
Telephon 3747 .

Bettsedern.
neu nnd gebraucht ,

KskossSSe ,
Matten ,
Teppiche ,

unbrauchbar .
beschlagnahmefrei , kauA
jedes Quantum 3868 .6.2

3. SMlMli & SiC.,
Karlsruhe ,

Zähringerstr . 28 , 2. Stock .

Kaufe mw zahle
die besten Preise für Sekt «
und Weinflaschen , Sekt - -u .
Weinkorken , Papier , Zeit »
schriften , alte Bücher , ge°
brauchteS Linoleum , Lum -
Pen , aller Art Möbel , fo -
weit beschlagnahmefrei .

Postkarte erbeten .
» 11078 M . Mangel .

Durlacherstrasie 70.

Bett Federn
Füllfedern per Pfd . Jl2 .—,zart u . weich Jl 3 .— u.J(3.75 , Halbdaunen > 4.50,
do . zart und weich , gut
füllend, M 6 .50.
Gänse - Federe
Ilalbweißo Halbdaunen

9 .— , hochf . . weiße
sibirische > 10.— bis 16.— .
SchleiBf9dern> 7 .50,weich
und daunenreich Jl 8.75,
weiß . Daunenflaum > 14.-
bis 25.— , 3—4 Pfd . für
eine Decke. Muster u . Ka¬
talog frei . Nichtgefallend,
Geld zurück . 60 000 Kun¬
den , 20000 Dankschreib .

Bettfederngroßhandlg .
Th- Kranefuss, Gasse! 55 .
Aeltestes u . größtes Ver¬
sandhaus das . 184J

BiMM'
lier,

angetrocknet , persendet in
Waggons k 80 Ztr . ,« »a

Otto Behncke , Entin .

\Ü
auf I . Hypothek ? an Land¬
wirt od . Gutsbesitzer evtl .
Kriegsanleihe gegen müßt¬

en Zins . Angebote unt .
11573 an die Bad . Press e .

Heiratsgesuch .
Witwer , anf . der 50er

Jahre , kinderlos , mit ba -
rem Vermögen , wünscht
sich wieder zu vereheli -
chen mit Fräulein oder
Witwe ( mit Kind nicht
ausgeschloffen ) . Derselbe
ist in guter Stellung und
pensionsberechtigt , und
sieht hauptsächlich a . eine
tücht . Führung d . Haus -
Haltes . Anträge , wenn
nwgl . mit Photographie ,
u . Angabe der Vermö¬
gensverhältnisse unt . Nr .
S811606 an die . Badische
Presse " erbeten .
^ Heirat .

<mL

Herrn , in den 30er I .,
(Taubstumm ) , - 4—5000 m
Vermögen , Beruf : Sor¬
tiermeister , wünscht mit
einer jung . Dame , Witwe
nicht ausgeschlossen , be-
kannt zu werden , zwecks
späterer Heirat .

Ernstgemeinte Anträge
mit Bild unt . Nr . S811629
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Ehrens . Anontim zweckl .
Ernstgem . Heiratsgesuch !

Jungges ., 38 I ., evang .,
aus guter Familie , ein
wenig Kriegsbesch . , . in
guter , kaufm . Position ,
vorzügl . Ausbildz . in d.
Musik , sucht sich zu ver -
heiraten . Beding . : kor-
pulente , stramme Figur ,
schwarz , zwisch. 22 u . 35,
auch Jüdin , sowie auch
Witwe mit Kind . Er -
wünscht mufik . Ausb . am
Klavier .

Angebote mit Bild und
Darleg . der Verhältn . u .
Nr . » 11546 an die „Bad .
Presse " . Vermittlg . gänz -
lich verbeten .

Keirat . ** *-
Witwer . 46 I ., alt . et' . ,

beff, Arbeiter , mit etwas
Weltkenntnis und mit
einer 13 I . alten , gut er -
zogenen Tochter , wünscht
mit alleinsteh , älteren
Fräulein oder Witwe
zwecks baldiger Heirat in
Verbindung zu treten .

Suchend , ist Mechaniker
•jl würde auch in ein¬
schlägig . Geschäft , auch a.
dem Lande , Einheiraten .

Angebote u . Nr . B11572
an die . Bad. Preise" erb.

Davifche Presse « Abendblatt . Montag , d« » 8. April 1318 . ±ß2 .

HMMille der 8 (#5 ! KariSlchk
Zirkel 22 .

Abteilung : Fachkttrse .
An der städt . Handelsschule , Zirkel 28 . beginnen

am IS . Avril nachstehende Tageö - und Äbeudfach -
kurse für freiwillige Teilnehmer u . Teilnehmerinnen .

1. Fremdsprachen : Französisch und Englisch .
2. Kaufmännisches Rechnen : Prozent - , ZinS -

Diskont -, Kontokorrent - und Effektenrechnen ,
Fremdwechsek .

3. Buchhaltung : Abteilungen für Anfänger und
Fortgeschrittene .

4. Briefwechsel und Handelökunde .
b. Schreiben und Rechtschreiben .
6. Stenographie : Systeme Stolze - Schreh und

Gabelsberger , Abteilungen für Anfänger , Fort -
geschrittene und für Redeschrift .

7 . Maschiiieuschreiben .
Unterrichtszeit : Der Unterricht in den Abend -

kursen findet in der Zeit von *1,8 bis VslO Uhr statt .
KurSdauer : vom 15 . April bis 27 . Juli 1918.
Gebühr : Für einen Kurs mit 4 Wochenstunden

sind für die Zeit vom 15. April bis 27 . Juli 1918
Jl 10.— bei der Anmeldung oder am 1 . Unterrichts -
tage zu entrichten . Rückvergütungen werben nicht
gewährt .

Auf Wunsch werden am Schlüsse der Kurse über
Besuch und Leistungen Zeugnisse erteilt .

Anmeldungen werden täglich in den üblichen
Geschäftsstunden , außerdem am Freitag , den 5 . .
Montag , den 8 . und Mittwoch , den 10. April , abends
wischen 6 und '/-9 Uhr , in der Kanzlei der Handels -" nie , Zirkel 22, entgegengenommen .

Karlsruhe , im April 1918 .
Das Rektorat . 3623 .3.3

zw
ich
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Bad Liebenzell s ^ Ä

Pension Schlag is! mW.
Näheres und Prospekt durch d . Bes . Karl Schlag.

Großen Gewinn
sichert der Kauf deS Deutschen Reichspatentes

Nr . 303303 für das ganze
Gnotzherzogium Baden .
»weizer Patent Nr . 76512 . ) Pr . Fr . 170( Schweizer
Wirkli

17000 .
lich große , gewinnbringende Zukunft . Ab

folut reeller leichtverkäusticher Spezialartikel für die
Landwirtschaft und Industrie . Kein Rohmaterial -
Mangel . Fabrikation sehr geeignet für Zement
Warenfabriken . Nur ernste , kapitalkräftige Selbst
käufer kommen in Betracht . Gest . Anfragen unter
Nr . 1611a an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse

Niemand kennt den

Tod !
und niemand weife, ob er für den Menschen
nicht das allergrößte Glück ist ! So sprach der
große griechische Weise SokrateS vor über
2000 Jahren . Doch auch heute irren viele noch
im Dunkeln . Für sie ist der Tod „ein Sprung

, n die Finsternis .
Wir fragen uns , gerade in der heutigen

Zeit , sehr oft

Was mirö Otts iraferen Alm !

sl es ei« MetMen ?
ohne für diese doch so überaus wichtige Frage
eine befriedigende Antwort zu finden .

Max Kröning . der Verfasser deS Buche?

„ Gibt es ei«

Fortleben
«ach dem K45ä

Tode?"
beantwortet diese Frage und erbringt an Hand
von zahllosen Begebenheiten aus der Vergangen -
heit und Gegenwart den Nachweis , daß unsere
Toten weiterleben und wir überzeugt sein
dürfen , sie einst wiederzusehen .

Nus dem Inhalt :
Borwort : De » Trauernde » zum Trost ! —

Die Entstehung der Erde und das Rätsel der
Menschwerdung . — Wer schuf die Menfche « ?
— War es Gott ? — Wie müssen wir » nS Gott
vorstellen ? — Welchen Sinn bat unser Leben ?
— Der Weltkrieg . — Der Heldentod . — Schick¬
sal oder Fügung ? — Wie läßt sich unsere lln -
sterblichkeit beweisen ? — Die Evtl
menschlichen Seele .

»tdeckung der
Die Trennbarkeit der

Seele vom Körper im Experiment . — Der
organische und der geistige Leib . — Sonder -
bare Vorkommnisse . — Ein merkwürdiges Er¬
lebnis Goethes . — Mystische Erscheinungen .
Das zweite Gesicht. — Gedanken sind Seelen¬
kräfte . — Rätselhafte Erscheinungen bei Bter -
landen . — Was ein Seher der jenseitigen Welt

Vorst . — Können Verstorbene vom Jenseits zu-
riickkehren ? — Ist ein Verkehr mit ihnen mög -

Beehre mich , der ver ehrlichen Einwohnerschaft
der Stadt Karlsruhe ergebenst anzuzeigen , dass ich
ab Montag , den 8. ct . im Hause

Waldhornstrasse 47
ein Verkaufslokal in sämtlichen

Isarlitt so«
zu billigen Preisen eröffnen werde . Um geneigten
Zuspruch bittend , empfehle ich mich

mit vorzüglicher Hochachtung

jg 3921

f #
D

J . Landmann
Säcke , Rohprodukte u . Kurzwaren.

m

Undichte und überdreht «

Wasserleitungshahnen
werden sorgfältig repariert bei . 2505

Wilti . Weiss , Vlechnermeifter .
Steiustraste 14 .

> oder
Hölle ? — Es gibt ein Wiedersehen !

3f Fast täglich gehen bei uns begeisterte
Anerkennungsschreiben über KröningS Buch
ein und es wurde in verschiedenen Zeitungen
glänzend besprochen , - qpc

Das Werk ist zu beziehen zum Preis von
Jl 2.85 , bei Nachnahme SO 4 mehr, durch jede
Buchhandlung und durch den

Zentral - Verlag Max Krs « i « g

Stuttgart Nr. 38, EberbardstraSe 4 C.

MoMwitn > S «
die Druckerei der »Bad . Presse ".

Äo eine bei Drogen- , Kolonialwaren -, Obst- und ,
Gemüsehandlungen gut eingeführte erste Firm » soll j
für fest begrenzte Bezirke das 1618a

Allefn - Verkaufsreoht für
M das unfehlbare
Olira Einnvaciiemittel

gegen entspr . festen Abschluß vergeben werden .
Dura ist kein Ersatzmittel . Dura hat sich seit

vielen Jahren millionenfach in der Praxis bewährt
und wird von d«r Wissenschaft glänzend beurteilt .
Dura ist in keinem Haushalt entbehrlich .

Die Nachfrage nach Dura ist bereits jetzt außer¬
ordentlich groß. Der Verbrauch wird gerade in
diesem Jahre ein enorm hoher werden .

Interessierte Firmen belieben sich zu wenden an
' IsSiertiö -Temelhi .

Keine Wanze mehr » . 1 .50
nurmitKammerjäger Berg's Nicodaal I u . II zu erzielen .

Jetzt beste Zelt zur JBrutvernichtung .
Erfolg verblüffend . Kinderleicht anzuwend . Ges. gesch.
Doppelpack . M . 1 .50. Ausreichend für 1—3 Zimmer und
Betten . Alleinverkauf : Otto Fischer , Karlstr . 74.
Geg . Einsend . v. M. 1 .90 a . Postscheckkonto Berlin 31286.
Portofr . Zusend . n . ausw . d. Gen.-Vertr . Herrn. A . Gros
Berlin SW . 11 , Königgrätzerstr . 49. 185J

Papier - u . Pappen -Abfälle ,
sowie Glas -Scherben ,

afJ

Amalienstr . 37 Telephon 378 » .

Für Wiedsrverkäufer und Großverbraucher

mm Kautabak i
behördlich eiaaeführt « Auslandsware , Jl 45.— per
Kilo , franko Bei
gegen N -

^
'

Großhdlg . in Tabakfabrikaten ü . Raucherartikeln .

Villa
in schöner Lage. Wald -
reicher Ge^ nd, 8—10

§
immer , groß. Obst. u.
emüsegarten , zu rau¬

fen oder längere Jahre
zu miete « gesucht.

Angebote u. Rr . 1594 a
cm die Geschäftsstelle der
. Bad . Sgreffe erbeten .

1 eichene» kompl .CchWimer
zu kaufen gesucht . Händ-
ler verbeten . Angeb . mit
PreiS unt . B11681 an die
Geschäfts st . d . Bad . Presse .

Mandoline
zu kaufe« «es»cht.

Angebote mit Preis u.
Nr . B11632 an die . Bad .
Presse ' erbeten .

1
mit Dach , gut erhalten ,
von einer KriegerSfrau
zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis unt .
B11S80 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse .

KKrnto « wm ,
bereits neu , ^u »erkauf
Knielingen , BuSmarckstr .2.

Jagdgewehre
eine Doppelfliute Cal . 16 ,
eine BüchSslinte mit ®ni -
legrohr Cal .16, eine Pirsch -
büchse preiswert zu Verl.

A . Böttcher ,
SB11648 « dlerstr . 40.

Ein Soja,
« Fauteuil , geschnitzt,
dunkelbraun Seidenplüsch .
Friedenspreis 1200 Ji für
nur 660 ji zu verkaufen .
GSthestr . Slud . Werkstatt.

Wohnhaus

in bester Lage der Wil -
helmstraße , mit 2,3 u. 4
^ immerwohnung ^ Was¬
serspülung . GlaSabschl.,
Werkstätte. Waschküche ,
groß . Hos . preiswert zu
oerk . Angeb . n. 311584
an die . Bad . Presse ' erb.

In bedeut . badischer
Großstadt , in bester
Lage ist em sehr mas-
stv gebaute » B1157S
GMöllS -M «

mit groben Läden , ge-
räumigen , gewölbten ,
tiefen Kellern , Stall ,
Lagerhalle , groß . Hof u .
Einfahrt u . Rückgebäude
für nur Jl 110 000.—
billigst zu verkaufe » .
Seltenes Augebot .

Näh . unt . Nr . 2SL3 dch.
Georg Karl , Im¬
mobilien - Spezialburo ,
Mflirchon , Baherstr . 36.

Bestrenommiertes , gut
eingeführtes und modern
eingerichtet . Anwesen für
D» Uhrenfabrikation EA
in schön gelegener Stadt
des bad . Schwarzwaldes
ist wegen Zurückziehung
sehr günstig zu verkau -
fen . Das schuldenfreie
Anwesen enthält außer
den schönen Fabrika -
tionS - u . Büroräumen ,
auch eine hübsche Woh -
nung mit 5 Zimmer ,
Küche, Bad usw . , ferner
gehören noch Obst - und
Gemüfeaart . . sowie eine
große Wiese dazu . Frie -
denSsumme M 000 Mark .
Anzahlung ca . 15000 ,M.
Sehr geeignet für Hee¬
reslieferungen ,

fflefl. Angeb . u . Dl 1574
an die . Bad . Presse ' erb .

bsndhaus
In waldreicher Gegend

in Württemberg , beste»
auS 5 Zimmern u . reiffl '-
Zubehör , Wasserleitung
schönem Obstgarten mu
Spalierobst und eine '»
Stück Ackerland , ist uw>
ständehalber um den bu '
ligen Preis von 8000 <<'
zu verkaufen . Das Land '
haus ist schuldenfrei .

Angeb . erb . Miihlburg '
Hardtstraße 36 . BllW

M mu Klavier
Marke Römhild wegen To -
de,fall sofort für 2000 Mk.
zu verkaufen . Angebote
unt . Bl 157g an die Ge - !
s«Mt »st. der Bad . Presse . '

In bester Pnrkiagc
einer badisKen Gros ?-
stadt ist ein massiv
u . gefällig erbautes

HerrschaslShaus
mit fünf 5 Zimmer -
Wohnungen , Bad , Ve-
randen , W .- C. , eleltr .
Licht , Gas je . bei ent¬
sprechend . Anzahlung
preiswert , u verkau -
ien . Herrlicher freier
Ausblick . Vornehmes
Heim . Näheres unt .
Nr . 2831 dch . S? " 570

Georg Karl ,
Jmmobilien - Spezial -

büro , München .
Baherstr . 35.

Z« verkM . Mg . Toi >?sS
1 Landauer
1 Viktoria -Wage «
Pferdegeschirre
1 Serreu - Sattel
Pferdedecken it .

Schloß Rittersback »
1600a Station Büb

Siilclt, SerliftP,
Linoleum 2X4 ' /, ni , Sp >̂ /
tisch ( Mahagoni ), © tueS?,Pol . Schrank , schw .
Küchenschrauk , Garderobe '
schrank billig zu verkäs
An » u . Verknus Schuft «!'
Ludwig - Wilbelmftraßc 1?

Ein kleiner LLasct >t >̂
znm Aufklapp , u . Wiiichf '
Gestell zu Berk. SB11#

Kapellenstr . 24 . 4 . W
Ein schönes großes

Geweih -Lüstel
für ein großes
z»mmer oder Saal passes
zu verkaufen . B1164L .^

Ettlingerftr . 17 , part

öchrSÄliiI !->
mit Rohrzange , 300
37' j, em , au » Stahl $ .
schmiedet , neu , Preis 36J :
zu » erkaufe «. fflllß ?

Adlerftrahe 82 . äaiJÜ ;
Sur Seminaristen

Lehrbücher
vom 4. Kur » zu verkauft

Akademieftraste ib .
B11587 Seitenbau !?. %

Schöner Ztmmeröf (f.
vernick. , ist sof. zum Pr/uvon 80 Mk . zu verkauf ^ ,

'
Anaeb . unt . B116I0 an W
GeschäftSst . d . Bad . VreM

Mnvvsportwagen f , I
Dach billig zu verkauf ^B »« » Lachnerstr . l 8 . |

Schöne . weiße u . schiva ^ !

ölrMeSem
B11594 ?) -,rkstr . 2Ä. I ^ '

4vv0 Liter

Wter LSWo !!
zu verkaufen .

Arau , Schnurr . .
Singen . Amt Durla A

il- Sil. 6ual»W
im Gemenge mitErbs « ?̂
Sahbohnen u. schön . 5\
«vasfeuvserd (SBraf
■A Wallach) hatz .verkau [s)
Emil Pfitzenmeier , GM
hankenb . Bretten .

« kckr ! N «Salt . verkaufen , V.t,
schön . Geibelstr . 6, 0 ,,

gKEiHag
Mannheimer

sVwer - Hiindin . kastav̂ .
braun , 18 a » hoch , 2' !, ^ »
schwer, ist wegen WeM
biW zu verkauf .' ' 14. pagy

Hühner
,ju verkaufen . o « ii£
scrftruj » U M
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